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Puppe Marliese in der
flotten Sportausrüstung.

SCHLITTSCHUHAUSRÜSTUNG
FÜR 40 cm HOHE PUPPE

bestehend aus: Pullover, Strumpfhosen, Mützchen und Jüpli;
für Pullover, Strumpfhosen und Jüpli befindet sich ein Schema
auf dem Schnittmusterbogen.
Pullover: Material: weisse, dekatierte Wolle, 5fach; 2 Stricknadeln

Nr. 2-2 y2 ; 1 Häkelnadel in der gleichen Stärke ; 6 ganz kleine
Knöpfchen.
Vorder- und Rückenteil werden gleich gearbeitet.
Vorderteil: Anschlag 50 Maschen, Strickart 1 r 11, 9 Nadeln ;

nachher patent 4 cm hoch (zirka 30 Nadeln). Für das Armloch
ketten wir auf jeder Seite je 3, 2 und 1 Masche am Anfang jeder
Nadel ab. Mit den verbleibenden 38 Maschen stricken wir ein
weiteres 5 cm hohes Stück, ketten am Anfang der 4 nächsten
Nadeln je 5 Maschen ab. Es bleiben noch 18 Maschen auf der Nadel,
wir stricken damit 7 Nadeln 1 r, 11 und ketten ganz locker ab. Dieses

letzte Stück ergibt den Kragen. Wir nähen es mit Saumsti-
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chen auch ganz locker auf die linke Seite, so dass der Kragen doppelt

wird.
Ärmel: Anschlag 20 Maschen, 9 Nadeln 1 r, 11, nachher patent.
Das Ärmelchen wird bis zum Armloch 8 cm lang, auf diese Länge
verteilen wir auf jeder Seite 5 Aufnehmen. Dann folgen die
Abnehmen für das Armloch: Am Anfang der nächsten 6 Nadeln
nehmen wir 2, 2, 2, 2, 1 und 1 Masche ab. Mit den verbleibenden
20 Maschen stricken wir zirka 3-4 cm und arbeiten dann die
Armkugel mit 2, 2, 2, 2, 3 und 3 Abnehmen. Die verbleibenden 6
Maschen ketten wir ab.
Wir nähen das Pulloverchen mit Gegenstichen zusammen. Zuerst
Vorder- und Rückenteil, dann die beiden Ärmel. Die Achselnähte
werden offengelassen. Die Ärmelchen heften wir zunächst mit
Fadenschlag in das Armloch und probieren den Pullover der
Puppe. Er sollte eher knapp sitzen, denn die dekatierte Wolle
geht beim Waschen auseinander. - Die beiden Achselverschlüsse
werden mit einer festen Tour umhäkelt, am Vorderteil je 3 Ösen
mit Knopf lochstichen angenäht, am Rückenteil entsprechend je
3 Knöpfchen.
Strumpfhose; Material: weisse dekatierte Wolle, 5fach; 1 Spiel
kurze Stricknadeln Nr.2-2 % (Handschuhnadeln); 1 Häkelnadel
in der gleichen Stärke; 4 grosse Sicherheitsnadeln; 28 cm ganz
schmaler weisser Elast.
Anschlag 72 Maschen, Strickart alles rechts 7 cm hoch.
Es folgen: 36 Maschen, 1 Aufnehmen, 36 Maschen, 1 Aufnehmen,

darüber 2 Runden. Dann:
36 M, 1 Aufn., 1 M, 1 Aufn., 36 M, 1 Aufn., 1 M, 1 Aufn.,
darüber 2 Runden ;
36 M, 1 Aufn., 3 M, 1 Aufn., 36 M, 1 Aufn., 3 M, 1 Aufn.,
darüber 2 Runden ;

36 M, 1 Aufn., 5 M, 1 Aufn., 36 M, 1 Aufn., 5 M, 1 Aufn.
So entsteht ein Spickel von 7 Maschen Breite. Wir fassen die je
7 Maschen auf je eine Nadel und nähen sie mit Maschenstichen
zusammen, nachdem wir den Wollfaden abgebrochen haben. Die
Maschen für das linke Strumpfbein kommen auf die Sicherheitsnadeln,

diejenigen für das rechte Strumpfbeirr auf die Stricknadeln.

Damit beim Spickel keine Löcher entstehen, nehmen wir
dort 4 Maschen verdreht auf. Mit den 40 Maschen stricken wir 6
Runden. Es folgt ein Abnehmen an der Innenseite des Beines
(siehe Schnittmusterbogen), darüber 4 Runden, 1 Runde mit
Abnehmen, darüber 4 Runden usw. Im ganzen 4 Abnehmen. Es
verbleiben 36 Maschen, die wir gleichmässig (je 8 Maschen auf 1 Nadel)

verteilen. Wir stricken 26 Runden. Für die Wadenabnehmen
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Mütze, Pullover und Strumpfhose, in weisser Wolle gestrickt.

stricken wir am Ende der ersten Nadel ein überzogenes und am
Anfang der zweiten Nadel ein zusammengestricktes Abnehmen.
Darüber 4 Runden, dann eine Runde mit Abnehmen, darüber 4
ohne Abnehmen usw. Im ganzen 8 Abnehmen. - Die Puppenferse
ist winzig klein, wir stricken sie aber genau so wie eine gewöhnliche

Sockenferse: Wir verteilen die Maschen wiedergleichmässig.
Mit den beiden Nadeln links und rechts (14 Maschen) der
Wadenabnehmen 8 Nadeln stricken. Für das Käppli machen wir seitlich
je 3 Abnehmen, nehmen die Maschen seitlich der Ferse auf, strik-
ken eine Runde darüber und arbeiten auf jeder Seite je 5 Abnehmen

in jeder 2. Runde. Über das letzte Abnehmen folgen noch 5

Runden, dann kommt das Einer-Abnehmen, eine Runde strik-
ken, dann ein Abnehmen nach dem andern; die verbleibenden
Maschen werden zusammengezogen und der Faden vernäht. -
Das linke Strumpfbein wird gegenseitig gestrickt. Am besten
legen wir beim Stricken das Schema auf dem Schnittmusterbogen
vor uns; wir machen dann weniger Fehler und können die Länge
des Gestrickten genau nachkontrollieren. - Am Schluss vernähen
wir alle Fäden, häkeln am Einschlupf eine Runde mit Stäbchen
und Luftmaschen, durch die wir den Elast ziehen.
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Mützchen: gleiches Material wie für Strumpfhose.
Anschlag 96 Maschen. Wir stricken 30 Runden 1 r, 11. Für das
Abnehmen beginnen wir mit dem Rechtszusammenstricken von
3 Maschen, dann 3 Maschen gewöhnlich stricken, 3 zusammen,
3 gewöhnlich usw. Über diese Runde mit Abnehmen folgen 5
Runden lr, 11. Dann folgen 3 Maschen zusammengestrickt, 1

Masche gewöhnlich, 3 Maschen zusammen, 1 gewöhnlich. Wieder
5 Runden darüber. Jetzt ein Abnehmen nach dem andern. Die
verbleibenden Maschen werden zusammengezogen. Den Faden
schneiden wir nicht ab, sondern ziehen ihn doppelt durch alle
Maschen und häkeln gleich mit Luftmaschen eine 20 cm lange
Schnur an die Mitte des Mützchens. Am Ende der Schnur
befestigen wir eine Zottel oder ein Pompon. Je 22 Maschen von der
hintern Mitte entfernt am untern Rand häkeln wir nochmals 20
cm Luftmaschen, mit denen wir das Mützchen unterm Kinn der
Puppe befestigen (binden) können.
Jüpli; Material: 1 Stück blauer Filz 37 x 20 cm, 1 Häkchen.
Wir schneiden zunächst der Länge nach für das Miederband
einen Streifen von 2 cm Breite vom Filzstück weg. Das verbleibende

Stück halbieren wir der Länge nach und legen die beiden Teile
genau aufeinander. Wir nähen links und rechts eine Naht von
y2 cm Breite, lassen aber auf einer Seite eine Öffnung von 3 lA cm.
Nun legen wir die Falten genau nach Schnittmusterbogen, und
zwar * auf 0, heften sie gut, befestigen darauf das zuerst
geschnittene Miederband, das wir um 4 cm verkürzt haben. Das
Miederband soll am Vorderteil etwas vorstehen. Wir steppen das
Band auf der Maschine an, befestigen als Verschluss ein Häkchen
am vorstehenden Teil des Miederbandes, probieren der Puppe das
Jüpli an und bezeichnen die Stelle für die Öse.

hinein! Auf ein Schälchen mit Wasser gelegt, schwimmt das
«Entlein» sogar.

Junge Entlein aus Weidenkätzchen

ergeben eine originelleTisch-
dekoration. Fertige aus festem
Papier Kopf und Hals an - etwa
um V, kleiner wie unsere Zeichnung

-, mache einen kurzen
Schnitt in ein Weidenkätzchen,
gleich hinter der Anwuchsstelle,
und stecke den Hals 2-3 mm
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